
 

 

 

Die AIDS-HILFE NRW E.V. ist als gemeinnützig und besonders förderungswürdig anerkannt. 
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merk|würdig 2010 - Der Ehrenamtspreis der AIDS-Hilfe NRW 

 

 

Liebe Freundinnen und Freunde, 

 

auch im kommenden Jahr wird der Landesvorstand zwei Ehrenamtspreise der AIDS-Hilfe 

NRW mit dem Namen "merk|würdig" an Menschen aus unseren Reihen vergeben. Ab sofort 

können dem Landesvorstand Vorschläge für "merk|würdige" Menschen unterbreitet werden, 

die diesen Preis verdienen. Wir bitten alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Mitglieds-

organisationen und uns nahestehende Menschen, Mitstreiterinnen und Mitstreiter für die 

Preiskategorien "innovativ" und "nachhaltig/langfristig" zu benennen. Alle Vorschläge, die 

uns bis zum 15. November 2009 schriftlich erreichen, gehen in das diesjährige Verfahren 

ein. Bitte sendet die Vorschläge mit kurzer Begründung, warum die Vorgeschlagenen als 

Kandidatinnen oder Kandidaten für den Ehrenamtspreis "merk|würdig" in Frage kommen, an 

markus.schmidt@nrw.aidshilfe.de (Betreff: "merk|würdig" 2010).  

Informationen zu den Preisträgerinnen und Preisträgern der vergangenen Jahre findet Ihr 

unter http://www.ahnrw.de/aidshilfe-nrw/front_content.php?idcat=650&id=7115. 

 

 

Zum Ehrenamtspreis merk|würdig 2010 

 

Zahlreiche unserer über 40 Mitgliedsorganisationen arbeiten ausschließlich oder überwie-

gend ehrenamtlich. Das Engagement der Ehrenamtlichen ist aber auch in den größeren 

Aidshilfen mit mehreren Angestellten einen unverzichtbarer Teil der Arbeit.  
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An alle Mitgliedsorganisationen 



 

Ehrenamtliche setzen kreative Präventionsaktionen um, sie bieten Information und Bera-

tung, sie informieren Interessierte am Infostand und sie begleiten Erkrankte. Sie ermögli-

chen Gespräche mit Menschen, die Unterstützung suchen, auf gleicher Augenhöhe - jenseits 

des klassischen Machtverhältnisses von "Beratern" und "Klienten". Gleichzeitig sind sie Bei-

spiel, wie ein vorurteilsfreier Umgang mit HIV/Aids gelebt werden kann, und wirken so auch 

in die Gesellschaft. 

 

Ehrenamt kann aber auch die Entwicklung neuer Ideen in der Prävention, die Durchsetzung 

der Interessen unserer Zielgruppen, die Leitung der Aidshilfe-Vereine, das Streiten für die 

Unterstützung durch die Politik, der Einsatz für Akzeptanz und Solidarität aber auch das Ein-

bringen von beruflich erworbenem Know-how in die Aidshilfe-Arbeit sein. 

 

Wo auch immer Ehrenamtliche ihre freie Zeit einsetzen, haben sie sich dagegen entschie-

den, alles so hinzunehmen, wie es ist. Sie sind aktiv, sie beteiligen sich, und sie gestalten 

mit, wie wir alle in Zukunft mit HIV/Aids umgehen werden. Ein unverzichtbarer Teil der 

Aidshilfe! 

 

Mit dem Ehrenamtspreis "merk|würdig" zeichnet die AIDS-Hilfe NRW Menschen aus, die 

durch ihr ehrenamtliches Engagement hervortreten und die Aidshilfearbeit in Nordrhein-

Westfalen stark beeinflusst und geprägt haben. 

 

 

Auf Eure Vorschläge freut sich 

Der Landesvorstand 


